
 
Dringlicher Entschließungsantrag 

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Deutschlandticket ist wichtiger Bestandteil des Mobilitätsangebots in Hessen 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
Der Landtag schließt sich den folgenden Aussagen von Verkehrsminister Kaweh Mansoori vom 
29. April 2024 (Pressemeldung des HMWVW) und vom 26. Juni 2024 (dpa) in vollem Umfang 
an: 

„Das Deutschlandticket ist eine Revolution, weil es einfach und preiswert ist. Für Pendlerinnen 
und Pendler bedeutete es in wirtschaftlich angespannten Zeiten eine verdiente Entlastung. Es 
braucht jetzt Vertrauen in die Verlässlichkeit des ÖPNVs, also in den Ausbau der Infrastruktur 
und darin, dass es solche Ticketinnovationen auch nächstes Jahr noch gibt. Nur so können wir 
die Abonnements steigern und damit auch die künftige Finanzierung auf stabile Füße stellen.“ 

„Das Deutschlandticket wird dann zum Erfolg, wenn es langfristig bleibt und durch diese  
Kontinuität Kunden zum Erwerb animiert. Erforderlich ist deshalb eine langfristige und tragfähige 
Finanzierung über das Jahr 2025 hinaus.“ 

Das Angebot stehe für Einfachheit statt Tarifdschungel und sei preislich attraktiv. Um noch mehr 
Menschen zum Umstieg auf Bus und Bahn zu motivieren, müssten sie sich langfristig auf das 
Ticketangebot verlassen können. Gute Infrastruktur und ein attraktives Ticket seien zudem kein 
Widerspruch, sondern ergänzten sich. 
 
 
Begründung: 

Erfolgt mündlich. 
 
 
Wiesbaden, 11. Juli 2024 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Mathias Wagner (Taunus) 
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